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Allgemeine Informationen 

Die Bevölkerungszahl des Irak liegt im Juli 2020 bei geschätzt 38,9 Millionen.1 Aufgrund der Eroberung von Teilen 

des Landes durch die Gruppe Islamischer Staat (IS) und der darauffolgenden gegen den IS gerichteten militärischen 

Operationen der irakischen Regierung flüchtete ein großer Teil der Bevölkerung, die meisten innerhalb des Landes. 

Ende des Jahres 2019 wurden insgesamt etwa 1,5 Millionen Binnenflüchtlinge gezählt.2  

Circa 64-69 Prozent der Bevölkerung gehören dem Islam schiitischer Prägung an, 29-34 Prozent sind Sunniten. Es 

gibt christliche und weitere religiöse Minderheiten, jedoch ist ein großer Teil insbesondere der Christen ins Ausland 

geflohen.3 75-80 Prozent der Bevölkerung sind arabischer, bis zu 20 Prozent kurdischer Abstammung. Daneben gibt 

es auch weitere ethnische Minderheiten wie Turkmenen und Assyrer4. Die Amtssprachen sind Arabisch und Sorani, 

ein zentralkurdischer Dialekt, daneben werden andere kurdische Dialekte und Minderheitensprachen wie 

Turkmenisch und Assyrisch gesprochen.5 Die Unterrichtssprache ist Arabisch, in der Region Kurdistan ist die 

kurdische Sprache ein zusätzliches Fach sowie weitgehend auch Unterrichtssprache.6 

Die Bevölkerung ist sehr jung, mit über 14 Millionen Menschen (38 Prozent der Bevölkerung) im Alter bis zu 14 

Jahren.7 Der Irak verzeichnet seit Jahren eine steigende Analphabetenquote, da die Priorität zunächst auf die 

Wiederherstellung von Sicherheit und Ordnung gelegt worden ist.8 Circa 50 Prozent aller Iraker über 15 Jahre sind 

des Lesens und Schreibens mächtig. Jedoch ist bei Männern (56 Prozent) die Alphabetisierungsrate höher als bei 

Frauen (44 Prozent).9 Angaben des Norwegischen Flüchtlingsrates (Norwegian Refugee Council, NRC) zufolge 

konnten im Jahr 2019 mehr als 240.000 irakische Kinder keine Schule besuchen und es mangelt zudem an Lehrern 

und staatlicher Bildungsfinanzierung.10 Eine UNICEF-Studie aus dem Jahr 2018 ergab, dass 54% der Kinder aus 

ärmeren Familien ihre Sekundarbildung abrechen und viele von ihnen im informellen Arbeitssektor enden.11  

Struktur des Bildungssystems  

Das Bildungssystem im Irak ist zentralisiert und alle Bildungseinrichtungen unterstehen dem Bildungsministerium in 

Bagdad.12 Trotz der zentralstaatlichen Organisation gibt es Unterschiede im Lehrplan zwischen der Autonomen 

Region Kurdistan und dem Rest des Landes. Darüber hinaus bestehen auch innerhalb der drei kurdischen Provinzen 

Erbil, Dohuk und Suleimaniya Unterschiede im Lehrplan.13  

Alle Ausbildungsstufen, von der Volksschule bis zur Hochschule, sind kostenlos.14 Die sechsjährige Volksschule ist 

verpflichtend15, in der Region Kurdistan sind die ersten neun Schuljahre verpflichtend.16 Nach Abschluss der 

Volksschule erhalten SchülerInnen ein Volksschulzertifikat (schahada al-ibtida’iya). 12 bis 15-jährige SchülerInnen 

besuchen anschließend eine dreijährige Mittelschule (al-madrasa al-mutawassita), die mit einer zentralen und 

landesweit einheitlichen Prüfung abgeschlossen wird. Nach Abschluss der Mittelschule können die SchülerInnen 

ihren Bildungsweg fortsetzen, indem sie sich entweder für eine allgemeine Sekundarschule (al-i’dadiya) oder eine 

berufliche Ausbildung in verschiedenen Bereichen entscheiden.17 In den drei kurdischen Provinzen umfasst die 

Grundschule neun Jahre und wird mit einer nationalen Prüfung abgeschlossen, mit der auch der mittlere 

Schulabschluss erreicht wird.18 

Die allgemeine Sekundarschule, auf die die erfolgreichsten SchülerInnen wechseln, dauert ebenfalls drei Jahre und 

wird mit einem Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife abgeschlossen. Die Region Kurdistan vergibt ein eigenes 

Hochschulreifezeugnis. Nach dem ersten Jahr der allgemeinen Sekundarschule besteht die Wahl zwischen einem 

naturwissenschaftlichen und einem literarischen Zweig.19 Die SchülerInnen, die den literarischen Zweig wählen, 

müssen Abschlussprüfungen in den Fächern Arabisch, Englisch, Mathematik, Geschichte, Geographie und 

Wirtschaft absolvieren, während die SchülerInnen des naturwissenschaftlichen Zweigs in den Fächern Arabisch, 

Englisch, Mathematik, Physik, Chemie und Biologie geprüft werden.20  

Falls die Ergebnisse der Mittelschulabschlussprüfung nicht für eine Aufnahme auf eine allgemeine Sekundarschule 

reichen, hat ein/e SchülerIn die Möglichkeit, ein dreijähriges berufsbildendes Programm in den Bereichen 

Technologie, Handelswirtschaft oder Landwirtschaft an einer berufsbildenden Schule (i’dadiya mihniya) zu 

durchlaufen. Diese Ausbildung wird ebenfalls mit einer zentralen Prüfung abgeschlossen (Fachmatura), deren 

Abschluss einen Einstieg in den Arbeitsmarkt ermöglicht. Daher sind in dieser Schule die besuchten Kurse ungefähr 

zur Hälfte theoretischer und zur Hälfte praktischer Natur.21 Weitere spezialisierte berufsbildende Schulen bilden 
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beispielsweise zukünftige KrankenpflegerInnen, SozialarbeiterInnen oder PolizistInnen aus. Den besten zehn 

Prozent der SchülerInnen berufsbildender Schulen bietet sich nach erfolgreichem Abschluss die Möglichkeit, sich für 

einen Studienplatz zu bewerben.22  

Der folgende grafische Überblick stammt vom deutschen Informationsportal für ausländische Berufsqualifikationen:  

Quelle: https://www.bq-portal.de/sites/default/files/2020-02/0060_LB-Berufsbildungssystem-Irak-2001_0.pdf 

 

Lehrinhalte 

Der Lehrplan der Volksschule beinhaltet Fächer wie Mathematik, Arabisch, islamische Religion, Naturwissenschaft, 

Sport und Kunst. Ab dem dritten Volksschuljahr wird Englisch eingeführt. In Schulen, in denen mehr als 25 Prozent 

der SchülerInnen nicht arabischstämmig sind, wird als zusätzliches Fach zweimal pro Woche die Muttersprache (zum 

Beispiel Kurdisch oder Turkmenisch) unterrichtet. 23 Im sechsten Jahr der Volksschule stehen die Fächer Arabisch, 

Englisch, Mathematik, Naturwissenschaft, Geschichte, Geographie, islamische Religion und Nationalkunde am 

Lehrplan.24 In der Mittelschule, das heißt ab dem siebten Schuljahr, kommen Fächer wie Geschichte, Geographie, 

Chemie, Physik und Biologie hinzu.25 Zudem gibt es auch etwa 1.200 private Volksschulen (Stand 2012), die vom 

Bildungsministerium zugelassen sind und deren Lehrplan dem der öffentlichen Schulen ähnelt. Diese privaten 

Schulen bieten oft zusätzliche Fächer wie zum Beispiel weitere Fremdsprachen an und haben im Vergleich zu 

öffentlichen Schulen eine gute Lehrqualität. Sie erfordern jedoch hohe Schulgebühren und sind daher nur der reichen 

Elite zugänglich.26  

 

Der irakische Staat gibt vor, dass der Islam die einzige offizielle Religion ist und daher als einzige in den öffentlichen 

Schulen vom ersten bis zum letzten Schuljahr unterrichtet werden muss.27 Der Inhalt dieses Unterrichts kann 

variieren, je nachdem, ob sich die Schule in einem vornehmlich schiitischen oder sunnitischen Gebiet befindet.28 

Mitgliedern religiöser Minderheiten steht es frei, diesen Unterricht nicht zu besuchen. Die religiösen Minderheiten 



4 

 

organisieren ihren Religionsunterricht privat in ihren Kirchen und Tempeln.29 Für christliche und jesidische 

Gemeinschaften besteht die Möglichkeit, dass sie in Gebieten, in denen sie die Mehrheitsbevölkerung stellen, 

Religionsunterricht in der Schule anbieten, jedoch nicht in gleichem Ausmaß wie beim islamischen 

Religionsunterricht.30 Aufgrund der konfessionellen Spaltungen zwischen Schiiten und Sunniten im Land hat sich der 

Einfluss islamischer Kleriker auf die Unterrichtsinhalte auch auf Fächer außerhalb des Religionsunterrichts 

ausgeweitet. Der Unterricht, der unter dem Baath-Regime Saddam Husseins noch vom Nationalismus geprägt war, 

wurde nach dem Sturz des Regimes immer stärker von religiösen Inhalten beeinflusst.31  

 

Koedukation, Didaktik  

Bis zum Fall des Regimes von Saddam Hussein 2003 war die Geschlechtertrennung in Schulen weniger verbreitet. 

Seither werden mit dem wachsenden Einfluss islamischer Lehren auf das Schulsystem zunehmend Mädchen von 

Buben im Schulunterricht getrennt.32 Erst die Hochschulausbildung ist dann wieder koedukativ. Die religiösen 

Strömungen in der Gesellschaft, die in den letzten Jahren an Stärke gewonnen haben, üben mit ihren religiösen 

Lehren einen zunehmenden Einfluss auf Lehrpläne und Unterrichtsfächer aus. Darüber hinaus werden mehr und 

mehr spezifisch sunnitische oder schiitische Schulen gegründet, die eine Alternative zu den überfüllten staatlichen 

Schulen darstellen sollen.33 

 

Unter dem ehemaligen Präsidenten al-Maliki waren aus internationalen Geldern bis zu 825 Millionen US-Dollar für 

die Verbesserung des Bildungsbereichs und den Bau von Schulen bereitgestellt worden. Bürokratische Hürden bei 

der Umsetzung führten aber dazu, dass am Ende von al-Malikis Amtszeit 2016 nur 6 Prozent der Projekte umgesetzt 

worden waren.34 Der Verzug beim Bau neuer Schulen führt zu großen Schulklassen und wenig direktem Kontakt 

zwischen einzelnen SchülerInnen und ihrem Lehrer. Laut Angaben von Lehrern in den südlichen Provinzen Babil und 

Thi Qar umfassen Schulklassen dort 50 bis 70 Kinder.35 In Thi Qar berichtet ein Lehrer, dass es schwer sei, die 

SchülerInnen unter Kontrolle zu halten und man daher die Unterrichtsstunden auf weniger als 45 Minuten reduziert 

habe.36 

Besonders in den ländlichen Gegenden gestaltet sich der Unterricht schwierig, da die Schulgebäude teilweise 

heruntergekommen und schwer zu erreichen sind.37 In ländlichen Gebieten ist auch die Schulabbruchsrate höher, da 

viele Jugendliche früh anfangen zu arbeiten, um ihre Familien zu unterstützen.38 

Die Schüler nehmen Unterrichtsstoff mithilfe von Auswendiglernen auf und Kreativität und eigenem Entdecken wird 

kein Raum gelassen.39 Laut Angaben eines Lehrers aus dem Jahr 2013 ist das allgemeine Unterrichtsniveau schlecht, 

und es kommt verbreitet vor, dass Bestechung sowie Nepotismus an den Schulen eingesetzt werden, damit die 

SchülerInnen ihre Prüfungen bestehen. Darüber hinaus ist der Unterricht noch immer auf traditionellen, rigiden 

Lehrmethoden aufgebaut, bei denen der Unterrichtsinhalt in einer monotonen und nicht sehr ansprechenden Weise 

vermittelt wird.40 Einem weiteren Lehrer zufolge lernen SchülerInnen beispielsweise englische Vokabeln auswendig, 

können aber keine Texte schreiben oder Englisch sprechen, da die LehrerInnen selbst die Sprache oft nicht fließend 

beherrschen. Auch diese Aussage stammt aus 2013.41  

 

Hochschulausbildung und Berufsbildung 

Im Irak gibt es zwei Arten von Institutionen der höheren Bildung, die Universitäten und die technischen Institute.42 

Manche Universitäten sind staatlich, andere werden von Religionsgemeinschaften betrieben oder sind örtliche 

Ableger ausländischer Universitäten.43 Die technischen Institute bieten zweijährige Programme an, die mit einem 

technischen Diplom abgeschlossen werden, sowie vierjährige Programme, die mit einem Bachelorabschluss enden.44 

Mit einem überdurchschnittlich guten technischen Diplom ist die Fortsetzung des Studiums an einer technischen 

Fachhochschule oder Universität möglich. Neben Ausbildungsmöglichkeiten in Industrie und bei privaten 

Bildungsanbietern nutzen viele Jugendliche den informellen Sektor, um erwerbstätig zu werden.45  
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Auswirkung des Konfliktes auf die Schulbildung 

Jahrzehnte von Konflikt und mangelnden Investitionen haben das Bildungssystem stark strapaziert. Jede zweite 
öffentliche Schule benötigt Renovierungsarbeiten, Klassen sind überfüllt und es mangelt an Lehrern, insbesondere 
in den stark vom Konflikt mitgenommenen Regionen wie Mossul und Sindschar in der Provinz Ninawa.46 Während 
in Ninawa, einer der bevölkerungsreichsten Provinzen des Landes, 9,6 Prozent der Mädchen und 7,2 Prozent der 
Buben im Volksschulalter keine Schule besuchten, waren es in der Sekundarschule bereits 28 Prozent der Mädchen 
und 15 Prozent der Buben.47 In den meisten öffentlichen Schulen treffen 60 Schüler auf einen Lehrer und die 
Schulen arbeiten in mehreren Schichten pro Tag, wodurch die Schulzeit für jeden Schüler auf drei Stunden pro Tag 
verkürzt werden muss. In solchen Umständen steigt die Rate der Schulabbrüche.48 Die Rückeroberung der Gebiete 
vormals unter Kontrolle der Gruppe Islamischer Staat im Nordwesten des Landes und die daraus resultierende 
Vertreibung hindert weiterhin den Zugang zu Bildung in diesen Regionen. Der Mangel an funktionierenden Schulen 
in urbanen und ländlichen Gegenden sowie in Lagern für Binnenvertriebene hat zu starker Überbelegung und 
Einschränkung von Schulplätzen geführt.49 
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